
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Klimakrise ist eins der drängendsten Probleme unserer Zeit, das über alle Sektoren 

hinweg angegangen werden muss. Auch die globale Schifffahrt muss ihren Beitrag dazu lei-

sten, denn die Verbrennung fossiler Treibstoffe führt zu einer Klimaerwärmung mit unum-

kehrbaren Auswirkungen auf unsere Lebensumwelt. Schiffe haben einen weiter steigenden 

Anteil daran. Um die Schifffahrt klimaneutral zu gestalten, sind erhebliche Anstrengungen 

nötig. Zwar wurden in letzter Zeit erste Selbstverpflichtungen verschiedener Akteure vorge-

stellt und vielversprechende, neue Technologien erprobt. Auch die internationale Seeschiff-

fahrtsorganisation (IMO) hat eine Reduktion der Treibhausgasemission um die Hälfte bis 

2050 vereinbart. Doch scheinen diese Maßnahmen und Ziele nicht auszureichen, um das 

1,5-Grad-Ziel zu erreichen. Es bleibt also viel zu tun! 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf unserem Maritimen Fachgespräch 

unter dem Titel „Klimaschutz in der Schifffahrt – Ein Sektor ab vom Kurs?“

die nötigen Schritte diskutieren und uns über verschiedene Lösungswege aus-

tauschen. 

Hiermit laden wir Sie ganz herzlich zu unserem Fachgespräch in die Landesge-

schäftsstelle des NABU-Hamburg ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mit freundlichen Grüßen

Daniel Rieger

NABU-Leiter Verkehrspolitik
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Der NABU engagiert sich seit 1899 für Mensch 

und Natur. Mit mehr als 700.000 Mitgliedern 

und Förderern ist er  der mitgliederstärkste

Umweltverband in Deutschland.

Zu den wichtigsten Aufgaben des NABU zählen

der Erhalt von Lebensraum- und Artenvielfalt,

die Nachhaltigkeit der Land-, Wald- und 

Wasserwirtschaft und nicht zuletzt der Klima-

schutz. Die Vermittlung von Naturerlebnissen 

und die Förderung naturkundlicher Kenntnisse 

gehören zu den zentralen NABU-Anliegen.

In den über 2.000 NABU-Gruppen und rund 

70 Infozentren in ganz Deutschland stehen 

praktischer Naturschutz genauso auf dem 

Programm wie Lobbyarbeit, Umweltbildung,

Forschung und Öffentlichkeitsarbeit.

DER NABU – 
GEMEINSAM FÜR MENSCH UND NATUR



Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 25.08.2019 unter www.NABU.de/maritimes-fachgespraech

Einlass mit Kaffee und Snacks 
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